
 

Seite 1 von 3 aus Vorlage: BV/0462/2022 

Beschlussvorlage 

 

Vorlage: BV/0462/2022 Datum: 29.07.2022 

Dezernat 3 

Verfasser: 47-Stadtarchiv Az.:  

Betreff: 

Übertragung der Aufgabe „Betrieb des landeseinheitlichen Fachverfahrens VOIS|archivo„ 

an den Zweckverband ZIDKOR sowie Einführung des Fachverfahrens im Amt 

47/Stadtarchiv 

Gremienweg: 

22.09.2022 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

12.09.2022 Haupt- und Finanzausschuss  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Beschlussentwurf: 

Der Stadtrat beschließt: 

1. Die Übertragung der hoheitlichen Aufgabe „Betrieb des landeseinheitlichen Fachverfahrens 

„Meldewesen-Archiv VOIS|Archivo“ ab 30.06.2022 an den Zweckverband ZIDKOR und 

2. die Einführung der Software „VOIS|Archivo“ im Amt 47 / Stadtarchiv. 

 

 

Begründung: 

Zu 1.: 

ZIDKOR 

Mit der Einführung des elektronischen Personenstandsregisters ist im Jahre 2011 von den acht gro-

ßen Städten Mainz, Trier, Koblenz, Kaiserslautern, Ludwigshafen, Speyer, Neuwied und Neustadt 

gemeinsam mit der KommWis GmbH ein Zweckverband für Informationstechnologie und Daten-

verarbeitung der Kommunen in Rheinland-Pfalz (ZIDKOR) gegründet worden. Der ZIDKOR be-

treibt seit 2012 insbesondere alle elektronischen Fachverfahren im Bereich des Personenstandswe-

sens und seit dem 01.06.2020 auch die Fachanwendung VOIS|MESO im Bereich des Einwohner-

meldewesens sowie weiterer Bereiche, die u.a. höhere Sicherheitsvorgaben auf Basis der Grund-

schutzvorgaben des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnologie (BSI) voraussetzen. 

Das Zweckverbandsmodell bietet folgende Vorteile: 

• Die Übertragung der Aufgaben erfolgt im Rahmen einer interkommunalen Zusammenarbeit 

durch eine hoheitliche Zweckvereinbarung und damit aus Sicht des ZIDKOR vergabefrei. 

• Die Erbringung von RZ-Leistungen erfolgt derzeit noch umsatzsteuerfrei. 

Zwei Rechenzentren von zwei Mitgliedern des ZIDKOR haben unter dem Dach des Zweckverban-

des den Betrieb der neuen Software VOIS|MESO ab 01.06.2020 übernommen. Dies sind die Kom-

munale Datenzentrale der Stadt Mainz (KDZ) und das Kommunale Gebietsrechenzentrum der Stadt 

Koblenz (KGRZ). Beide Rechenzentren (RZ‘en) sind durch eine sog. Rechenzentrumskopplung 

verbunden, um eine Ausfallsicherheit zu gewährleisten. Durch diese Geo-Redundanz wird die 

größtmögliche Sicherheit bei Brand, Naturkatastrophen oder anderen Elementarschäden geboten. 
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An beiden Standorten gewährleisten die RZ‘en zudem die Sicherstellung der BSI-Grundschutzvor-

gaben. Die Anwendungsservices sind durch das BSI zertifiziert.  

Übertragung der Aufgabe an den ZIDKOR 

Die Verbandsversammlung des ZIDKOR hat in der Sitzung am 09.11.2021 einstimmig beschlos-

sen, die Aufgabe „Betrieb des Fachverfahrens Archivo zur Datenhaltung und Darstellung von ar-

chivwürdigen elektronischen Altdaten aus dem Einwohnermeldewesen“ zu übernehmen. 

Für die Übernahme der Aufgabe „Betrieb des Verfahrens VOIS|ARCHIVO“ ist nun erforderlich, 

dass die Mitgliedsstädte die Aufgabenübertragung auf den ZIDKOR formal beschließen. 

 

Zu 2.: 

Ausgangslage:  

Einwohnermeldedaten gehören etwa im Rahmen der Familienforschung und Erbenermittlung sowie 

der Feststellung der (deutschen) Staatsangehörigkeit und letztlich der allgemeinen (stadt-)geschicht-

lichen Erforschung zu den wichtigsten und hochfrequentierten Archivalien. Vor der Einführung 

elektronischer Fachverfahren erfolgte nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist die Übernahme der Ein-

wohnermeldedaten durch das Stadtarchiv noch in Papierform.  

Mit der Umstellung der bisherigen rheinland-pfälzischen Verwaltungssoftware für das Einwohner-

meldewesen (MESO Classic) geht die Notwendigkeit einher, die elektronischen Einwohnermelde-

daten aus MESO Classic, die gemäß gesetzlicher Fristvorgabe aus dem aktiven Meldesystem ge-

löscht werden müssen, an die jeweils zuständigen öffentlichen Archive zu übergeben. Die Über-

nahme der elektronischen Einwohnermeldedaten durch die Archive entspricht dem gesetzlichen Lö-

schungsauftrag (die Archivierung fungiert als sog. Löschungssurrogat). 

Die Übernahme dieser Altdaten aus MESO Classic in das Stadtarchiv Koblenz und deren Speiche-

rung im XML-Format sind bereits erfolgt. Um die archivierten Einwohnermeldedaten (v. a. die Fa-

milienverknüpfungen) ansehen und adäquat auswerten und damit der gesetzlichen Auskunftspflicht 

entsprechen zu können, bietet die KommWis und der ZIDKOR dem Stadtarchiv Koblenz die Soft-

ware Archivo an. Im Angebot enthalten sind Einführung, Anwenderunterstützung, Verfahrensma-

nagement, Lizenz- sowie Versions- und Vertragsmanagement, Gewährleistung der Anwendungssi-

cherheit und die Einhaltung von Datenschutzanforderungen. Von der Einführung ist das gesamte 

Stadtarchiv betroffen. 

Finanzielle Auswirkungen 

Für die Stadtverwaltung Koblenz ergibt sich aufgrund der aktuellen Preisgestaltung unter Zugrun-

delegung der Einwohnerstaffel ein jährlich zu entrichtendes Betriebsentgelt von ca. 1.920 €. 

Für Lizenz, Softwarepflege und Anwendungssupport erfolgt analog zu den anderen landesweiten 

Verfahren eine vertraglich geregelte Betreuung durch die KommWis für jährlich 7.255,44 €. Hinzu 

kommt ein einmaliges Projektentgelt von 7.735 €. 

Umstellungszeitpunkt 

Aus der Sicht des Stadtarchivs wird eine zeitnahe Einführung angestrebt. Seitens des ZIDKORs wird 

ein möglicher Termin in Q3 in Aussicht gestellt. 
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Anlage/n: 

Leistungsbeschreibung Archivo 

 

Historie: 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz:  
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